Per Mail kann der folgende Text verschickt werden, sodass das Ordnungsamt versteht, worum es sich bei diesem Vorhaben handelt. Wir empfehlen, zuvor telefonisch den korrekten Ansprechpartner zu erfragen:



Sehr geehrte XY,

wie mit Ihnen telefonisch besprochen, möchte ich hiermit unser Vorhaben für den
Aufstieg eines Wetterballons beschreiben mit der Bitte um Prüfung.

Was soll passieren bzw. genehmigt werden?
Wir möchten einen heliumgefüllten Wetterballon aus Straße, Nr, PLZ, Ort aufsteigen lassen.
Der Wetterballon ist aus einem biologisch abbaubaren Naturkautschuk gefertigt und wird mit nicht brennbarem Helium
gefüllt. Der Ballon hat einen Durchmesser von etwa 1,5-2,5m und steigt anschließend auf.
Daran angehängt ist eine kleine Nutzlast, verpackt in einer kleinen Styroporkiste, mit
einem Gewicht von etwa X kg. Wir planen den Aufstieg im Rahmen eines bspw. Schulprojekts/ Vater-Sohn-Projekts 
im Zeitraum vom dd.mm.jjjj – dd.mm.jjjj. Mit dem Grundstückseigentümer ist der Aufstieg bereits abgesprochen.

Die wichtigsten Eckpunkte sind:
Datum: 
Startort: 
Uhrzeit: 
Haftpflichtversicherung vorhanden: Ja

Anmeldung bei der Landesluftfahrtbehörde:
Um den Wetterballonaufstieg anzumelden, ist die Landesluftfahrtbehörde zuständig. Mit diesen sind bereits wir im Austausch.
Eine Haftpflichtversicherung ist bereits abgeschlossen. Um die Anmeldung des Aufstiegs bei der Luftfahrtbehörde jedoch schriftlich vornehmen zu können, benötigen wir als Antragsdokument eine Bestätigung des zuständigen Ordnungsamtes, dass wir Sie hierüber informiert haben. 

Was wir benötigen
Um die Anmeldung zu vervollständigen, benötigen wir aus dem beigefügten PDF-Dokument die Bestätigung, dass Sie von darüber in Kenntnis gesetzt wurden und keine Bedenken äußern.

Wenn Sie uns das bestätigen könnten, würde uns sehr weiterhelfen.
Für Rückfragen bin ich gerne per Mail oder telefonisch erreichbar unter 0049123456789.

Besten Dank
xy

